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Ausschreibungstext

Fassaden-Lüftungsgerät Univent® Typ FVS-DI/LDB/O

Ausführung für Integration in Deckenkoffer mit LDB-Schlitzauslässen, ohne zusätzlichen Wärmetauscher
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	Allgemeine Beschreibung

Einbaufertiges Fassadenlüftungsgerät für die Montage unterhalb von Geschoss​decken mit hocheffizientem Schalldämpfer für Zu- und Abluft und mit direktem Fassadenanschluss incl. Außen-/Fortluftöffnungen und Wetterschutzgitter mit 
aerodynamisch getrennter Zu- und Abluftführung, für Integration in einen Deckenkoffer. Zum dezentralen Be- und Entlüften direkt über die Fassade, mit Wärmerückgewinnung und regelbarem Sekundärluftbetrieb, ohne Nachheizung der Zuluft im Gerät. Minimale Zulufttemperatur 17 °C ganzjährig.
Komplettes Luftführungssystem mit integriertem Abluftkasten und Luftanschlüssen wahlweise seitlich 1 x NW 250 mm oder auf Rückseite mit 2 x NW 200 mm (als Zubehör separat erhältlich) . Mit Ausblasung des Zuluftstroms in ein bauseitiges Deckenplenum, in das für 680 m³/h insgesamt 5 m aktive Schlitzdurchlässe Typ LDB 20-8-2 einzubauen sind, um eine hochkomfortable Indiventströmung mit sehr gutem Abbau von Temperaturdifferenzen und mit niedrigen Raumluftgeschwindigkeiten herzustellen.

Geringe Einfriergefahr des Wärmerückgewinners durch Regelung der Zuluft​temperatur über Sekundärluftbeimischung. Keine Enteisung durch elektrische Vorheizung der Außenluft erforderlich.
Zweischaliges isoliertes Gehäuse aus verzinktem Stahlblech mit 40 mm Dämmung aus allseitig abgedeckter Mineralwolle, Gehäusedeckel auf Unterseite für Wartung demontierbar.
Angaben und Gliederung gemäß VDMA Einheitsblatt 24390

Technische Daten gelten für freies Ansaugen und Ausblasen.

Freie Kühlung

Nutzung der freien Kühlung durch Regelung der Zulufttemperatur über WRG-Bypass, optional Kontrolle des Nachtlüftungsbetriebs durch Überwachung der Raumtemperatur (Ablufttemperatur) und der Zulufttemperaturdifferenz.
A-bewertete Schallleistungs-Summenpegel:

Betriebsart

Bypass

Luftmenge

LW A, 1

LW A, 2

LW A, 3

50 %

Zu

400 m³/h

33 dB(A)

38 dB(A)

51 dB(A)

100 %

Zu

600 m³/h

39 dB(A)

44 dB(A)

61 dB(A)

100 %

Offen

680 m³/h

39 dB(A)

47 dB(A)

61 dB(A)

zu

730 m³/h

42 dB(A)

47 dB(A)

66 dB(A)

LW A, 1
Schallleistungspegel der Durchstrahlung am Schalldämpferaustritt 

für Zu- und Abluftstrom, mit 3 dB Dämpfung durch Luftdurchlässe
LW A, 2
Schallleistungspegel der Abstrahlung über Gehäuse, 

3 dB Schalldämpfung durch Deckenkoffer
LW A, 3
Schallleistungspegel außen  am Wetterschutzgitter 

für Außenluft- und Fortluftstrom, ohne Schalldämpfer
Bei mittlerer Raumdämpfung D1 = 12 dB und Dämmung und Dämpfung D2 (3 dB) im Deckenkoffer.
Beispiel bei 600 m³/h: Summenpegel LWA,1 + LWA,2 = 44 dB(A), 
Schalldruck LpA1+2 = 44 dB – 12dB = 32 dB(A) im Raum.
Schalldrücke LpA,3  von 4 Geräten in der Fassade im Abstand von 10 m vor     Wetterschutzgitter (Freifeld) mit Dämpfung D4 : LpA3 = LWA,3 - 28 dB
Beispiel bei 600 m³/h mit Summenpegel 6 dB und Abstands-Dämpfungsmaß 28 dB: LpA,3 = 61 + 6 dB – 28 dB = 39 dB(A) außen.
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	Windeinfluss

Keine Volumenstromregelung; bei Winddruckdifferenzen ± 20 Pa verändern
sich die Volumenströme um ± 40 m³/h, bezogen auf 680 m³/h (Nennluftvolumenstrom) um ± 7%.
Ventilatoren

Geräuscharme Radialventilatoren mit energiesparenden, hocheffizienten, 
stufenlos ansteuerbaren EC-Motoren für Außenluftvolumenströme von
0 – 730 m3/h. 

Elektrische Leistungsdaten für Zu- und Abluftventilator:

bei Nennvolumenstrom von 680 m3/h (Bypass offen) 


130 W

bei maximalem Volumenstrom (10 V) von 730 m³/h 
(Bypass zu)
320 W

Stromaufnahme bei Nennvolumenstrom



0,88 A

maximale Stromaufnahme





2,4 A

erforderliche Vorsicherung





10 A

Anschluss Ventilator





230 V

Drehzahlansteuerung (Gleichspannung)



0 – 10 V

Beim  Nennvolumenstrom entsprechen Zu- und Abluftventilator mit 
390 W/(m³/s) der SFP-Klasse 1 (< 500 W/(m³/s)

Luftfilter für Außen- und Abluft

Außenluftfilter als Feinstaubfilter in Filterklasse F7 zur Abscheidung von Feinstaub und Allergenen in der Außenluft.
Abluftfilter in F5 zur Abscheidung von Grobstaub im Sekundärluftbetrieb und zur Sauberhaltung des Wärmerückgewinners.
Filter gekennzeichnet mit Luftrichtung und Filtertyp, Feld zum Eintrag des 
Datums des Filterwechsels (gemäß VDI 6022). Filter bestehen vollständig aus synthetischem Komposit. Material ohne metallische Anteile, voll veraschbar.
Wärmerückgewinner

Gegenstrom-Plattenwärmetauscher aus korrosionsbeständiger Aluminiumlegierung mit vollständiger Trennung der Luftwege. Übertragung der sensiblen und latenten Abwärme ohne Feuchte- und Geruchsübertragung.

Rückwärmzahl (trocken und feucht)




83%
Außenluft-/Fortluftklappe mit Wetterschutzgitter

Kombinierte Außen- und Fortluftklappe mit elektrischem Stellantrieb zur Regelung des Sekundärluftstroms für An- und Abschaltvorgang, Enteisung, bzw. Vermeiden von Vereisung; Zulufttemperaturbegrenzung.

Außenluftklappe thermisch isoliert, dichtschließend nach DIN EN 1751 gemäß Dichtheitsklasse 3. Bei Stromausfall selbsttätiges Schließen durch Stellantrieb mit Federrücklauf.

Wetterschutzgitter mit nahezu kurzschlussfreiem Trennen von Außenluft- und Fortluftstrom, Abscheidung von Regen. Regenablauf mit Gefälle zum Wetterschutzgitter. Gehäuse wärmegedämmt mit 40 mm Mineralwolle, doppel-schalig.
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	Luftdurchlässe

Schlitzschienen mit hochinduktiven Luftdurchlässen vom Typ LDB für variable Volumenströme mit hohem Induktionsverhältnis zum schnellen Abbau von Austrittsgeschwindigkeit und Temperaturdifferenzen. Auslässe lose mitgeliefert, zum Einbau in bauseits herzustellende Ausschnitte; mit mitgelieferten Haltebügeln und Schraubenbefestiggung:

3 Stück LDB 20/8/2/11, 1700 mm lang, 
natur eloxiert, Walze graualuminium RAL 9007, 
mit je 2 Endwinkeln 25 mm breit, sichtbar 1750 mm Gesamtlänge.

Regelung

Komplette betriebsfertige Regelung anschlussfertig verdrahtet im Gerät integriert ohne Raumbedienung, mit Steckeranschluss und Anschluss für eine zentrale oder dezentrale Freischaltung als Stand-Alone Lösung. 4 Betriebs-arten (50%, 100%, Nachtlüftung, Zwangslüftung) schaltbar über potentialfreie Kontakte. Ausgabe einer Störmeldung ebenfalls über potentialfreien Kontakt. Zulufttemperaturregelung zur Vermeidung von Vereisung des Wärmerück-gewinners und Nutzung der freien Kühlung; 
Anschluss eines Luftkühlers möglich, um Einsatzbereich der Zulufttemperatur​regelung auszuweiten;

kontrollierte Nachlüftung  mit selbsttägigem Einschalten nach Freigabe, selbst​tätige Abschaltung wenn Zulufttemperaturdifferenz zu klein, bzw. Soll-Raum​temperatur erreicht ist. Regler mit Ethernet Schnittstelle. 

Einfache Änderung der Parameter (wie CO2-Werte, Temperaturen, etc,) über 
optional erhältliches Servicetool.

Frostschutz

Entfällt, wenn kein Wärmetauscher eingebaut ist; Raumauskühlschutz schaltet Gerät ab, wenn Raumtemperatur unter Grenztemperatur fällt.

Hygiene 

Kondensatwanne des Wärmerückgewinners aus Edelstahl, mit allseitigem Gefälle zum Abfluss. Syphon, Kondensatleitung oder Kondensatpumpe bauseits.

Das Gerät ist innen vollständig mit verzinktem Stahlblech ausgekleidet. 
Alle luftführenden Teile sind zum Teil herausnehmbar und  zur Reinigung 
zugänglich. 
Filter, Stellantriebe, Außenluftklappe und Kondensatwanne sind über die 
Geräteunterseite vom Raum aus für Wartung / Instandsetzung zugänglich.

Medienanschlüsse
Kondensatanschluss (rechts und links am Gerät vorhanden) für korrosions-geschützte Leitung, z.B. DN 15 mit ausreichendem Gefälle.
Stromanschluss 230 V, 5 A.
Eingänge für Freischaltung.
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	Maße und Einbau

Geeignet für den steckerfertigen Einbau in Schulräumen. Einfacher Anschluss an Außenwand / Fassade z. B. durch Fensterbauer. Einhaltung von Wärmeschutz und Schallschutz möglich. Modularer Aufbau des Gerätes, d.h. flexibel durch Übergangsleitungen an der Fassade, Schalldämpfer und Luftführung.

Das Gerät ist werkseitig elektrisch verdrahtet und geprüft und wird mit kompletter Regelung ausgeliefert.

Gerätehöhe 





434 mm

Gerätebreite (ohne Regelungskomponenten)

832 mm

Gerätebreite (max.)                                                                    1037 mm

Gerätelänge incl. Schalldämpfer, ohne Übergangsleitung
3842  mm

Länge Abluftdurchlass




320 mm

Einbaumaße Wetterschutzgitter Standard


450 x 844 mm

(Alu-Natur eloxiert oder pulverbesch. nach RAL)

Masse Lüftungsgerät




140 kg

Masse Schalldämpfer




110 kg
Hersteller:
LTG Aktiengesellschaft

Baureihe:
Fassaden-Lüftungsgerät

Typ:

FVS-DI/LDB/O

Zubehör / Sonderausstattung (wahlweise, gegen Mehrpreis):
· Servicetool HMI um Störmeldung auszulesen und zu quittieren, Parameter ändern. Digitale Anzeige mit Beleuchtung. (1 Stück pro Auftrag)

· Fernschaltgerät FSG AP ohne Kommunikation. Mit 3 Tastern zur Betriebswahl, Anzeige über grüne LED,s des aktuellen Betriebszustandes. 
Zusätzlich eine rote LED als Störmeldung. (1 Stück pro Gerät)

· Kanalzwischenstück isoliert und mit Schallkulisse ca. 250 mm zwischen Lüftungsmodul und Wetterschutzgitter

· Kanalzwischenstück isoliert und mit Schallkulisse ca. 500 mm zwischen Lüftungsmodul und Wetterschutzgitter

· CO2 – Fühler (mit stetigem Ausgang 0-10 V für Wandmontage im Bereich des Abluftdurchlasses, zum autarken, nutzungsabhängigen Lüftungsbetrieb mit Schalthysterese)
· Abluftkasten 2 x DN 200 hinten

· Abluftkasten 2 x DN 250 hinten

· Abluftkasten 1 x DN 250 seitlich

· Zu - und Abluftkasten 2 x DN 280

· LON-Schnittstelle für übergeordnete Regelung

· BACNet-Schnittstelle für übergeordnete Regelung

· Inbetriebnahme und Einweisung (Überprüfung der korrekten Verdrahtung, Montage und Luftführung. Einweisung in die Funktionsweise der Regelung, der Betriebsarten, Störmeldungen und Einstellung/Änderung der anlagenspezifischen Parameter. Achtung: Voraussetzung für die beschriebene Leistung ist eine Prüfung der ordnungsgemäßen Elektroinstallation, welche durch den für die Elektroarbeiten beauftragten AN zu erbringen war. Die Leistung kann nur in Anwesenheit eines qualifizierten Mitarbeiters des AN der Elektroarbeiten erbracht werden. Die Erstellung und Abzeichnung eines Inbetriebnahme-Protokolls ist jedoch Aufgabe des AN der lüftungstechnischen Arbeiten).
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